
Ausgangslage

Wirtschaft / Industrie

Lehre
aF&E

DL
Weiterbildung

• Dozierende (meist mehrere Bereiche)

• Wissenschaftliche Mitarbeitende

• Assistierende

• Studierende(Fach)Hochschule



Es fliesst kein (wenig) Geld

• Bachelor Diplomarbeit (BDA)
– typischerweise 2er Teams
– Aufwand: 12 ECTS / 360 Std. pro Person
– teilweise „Kostenbeteiligung“: 1-2 kFr (bei Erfolg)
– keine Erfolgsgarantie, ev. nachfolgende Veredelung als 

Dienstleistung
– Themeneingabe: Webseiten, direkte Kontakte 
– Zeitfenster: Start jeweils Mitte September, Anfangs Februar -> – Zeitfenster: Start jeweils Mitte September, Anfangs Februar -> 

Vorlauf beachten

• Projektarbeiten (teilweise grössere Teams, grosse 
Unterschiede pro Schule)

• Masterarbeiten (neu, noch kaum Erfahrungen)

• Expertentätigkeit (Einfluss auf Lehre),



aF&E Projekte mit Fremdfinanzierung

• fremdfinanzierte Projekte (KTI, Hasler, Gebert Rüf...)

• Innovation/Forschung + Business Case

Fremdfinanzierung z.B. 

durch KTI, Hasler, 

Gebert RüfGebert Rüf

Cash-Beitrag 

Wirtschafts-Partner 

(ev. mehrere)

(Fach)Hoch-schulen
=> 

Interdisziplinarität



Vorstudien / Pilotprojekte

• Vorbereitung eines fremdfinanzierten 
aF&E Projektes

• Lokale Forschungs- / Fördervereine (Bsp. 
Aargauer Forschungsfonds).Aargauer Forschungsfonds).

• Eher kleinere Projekt (< 50 kFr)



EU Projekte

• Hochschulen/Universitäten

• Firmen

• Forschungsinstitute

- Projektgrösse typischerweise > 1 Mio

- Mind. 5 Partner / International 

- Proposal: ca. 100 kFr.

- Vorgegeben Themenbereiche (Framework 
Programme, Calls)



Geldfluss Wirtschaft -> Schule

• Dienstleistungen (Beratungsmandat,, 
Machbarkeitsanalyse, Review (Architektur, 
Usability, Security,…), 
EntwicklungsauftragEntwicklungsauftrag

• Sponsored Master: neu, Finanzierung 
eines Master-Studierenden



Ideen …

• Sabbaticals:
Heute meist Dozierende in Wirtschaft / 
Industrie, zukünftig auch umgekehrt?

• Gesponserte Forschungsstelle• Gesponserte Forschungsstelle


